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Bettelheim: Karl B., Arzt und Docent an der medicinischen Facultät in Wien,
wurde am 28. September 1840 geboren. Seine medicinischen Studien machte
er in Wien und erlangte hier 1866 die Doctorwürde. 1868 trat er als Assistent
bei Oppolzer ein, blieb in dieser Stellung bis 1870, übernahm dann die
Redaction der „Medic.-chir. Rundschau“, die er bis 1878 fortführte, habilitirte
sich 1872 als Docent für innere Medicin und erlangte später noch die Stellung
als Primararzt am Rudolfiner Hospital. B., der am 27. Juli 1895 starb, war ein
fruchtbarer Forscher und tüchtiger Kliniker, der trotz seines kurzen Lebens
eine unverhältnißmäßig hohe Anzahl von litterarischen Arbeiten veröffentlicht
hat. Ein bis zum Jahre 1883 reichendes Verzeichniß das gleichzeitig die
Gebiete widerspiegelt, in denen B. Verdienstvolles geleistet hat, findet sich
in der unten verzeichneten Quelle. Hinzuzufügen wären noch die deutschen
Ausgaben zweier ausländischer Werke, nämlich von des Franzosen Lépine's
Schrift über Lungenentzündung und von dem Gowers’schen Handbuch der
Rückenmarkskrankheiten.
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